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Wir gratulieren 	
 
Wir freuen uns, in dieser Ausgabe des 
«Gemeindekuriers» folgenden Jubilarinnen 
und folgenden Jubilaren zum Geburtstag 
gratulieren zu dürfen:

Frau Cornelia von Büren-Streiff durfte am 
1. Mai 2025 ihren 85. Geburtstag feiern.

Frau Doris Fülöp-Steudler durfte am 5. Mai 
2025 ihren 92. Geburtstag feiern.

Herr Peter Moser durfte am 7. Mai 2025 
seinen 93. Geburtstag feiern.

Herr Walter Jung darf am 8. Mai 2025  
seinen 92. Geburtstag feiern.

Herr Wilfried Albrecht darf am 10. Mai 
2025 seinen 92. Geburtstag feiern.

Herr Roger Rebetez darf am 10. Mai 2025 
seinen 93. Geburtstag feiern.

Liebe Jubilarinnen, liebe Jubilare
Wir gratulieren Ihnen ganz herzlich zu  
Ihrem Geburtstag und wünschen Ihnen 
einen schönen und unvergesslichen Tag. 
Auch für die kommende Zeit wünschen wir 
Ihnen herzlich viel Freude, Gesundheit,  
Zuversicht und viele schöne Erlebnisse!

Im «Gemeindekurier» werden jeweils 
die Geburtstage unserer Einwohner­
innen und Einwohner welche das  
80., 85. und 90. Altersjahr vollenden 
sowie danach die jährlichen Geburts­
tage abgedruckt. Sollten Sie Ihren  
Geburtstag nicht publizieren wollen, 
bitten wir Sie, uns dies per E-Mail  
an mirjana.zullino@uitikon.org oder 
telefonisch unter 044 200 15 09 zu 
melden.

ANKAUF UHREN UND SCHMUCK

  Gegen Barzahlung kaufen wir Ihren Schmuck
sowie Ihre Uhren (auch defekt) der Marken
Rolex, Patek Philippe, IWC, Omega, Heuer, 

Cartier, Audemars Piguet, Longines …

BIJOUTERIE LUXUSBÖRSE ZÜRICH
Lindenplatz 5, 8048 Zürich-Altstetten

Telefon 043 333 22 11, 10 bis 18 Uhr (Sa bis 16 Uhr), 8048 Zürich 
,  

macher und Goldschmiede, Sekt. Zürich 
*bis 25 Gramm 18 Karat Gold 

 

 
 

-Geld!* 
Zahngold, Uhren, Taschenuhren, antiken 

 

 

, 925) sowie Münzen und Diamanten.  

 Dipl. Gemmologen!! Eigener Uhrmacher! 
, Rolex, Breguet, IWC, Heuer, Hublot usw. 

–Fr 10–18 Uhr 100 m v. Lindenplatz  , Sa 10–14 Uhr, 

T E S T S I E G E R  I N  Z Ü R I C H

Ab Gemeindekurier Nr. 32
Erscheinung ab 24. Oktober 2019
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Neuerscheinungen 2025!

Das Bibliotheksteam stellt
seine Lieblingsbücher vor. 

Samstag, 10. Mai, 9 Uhr

mit Cüpli und Kafi

 
Bibliothek Uitikon

Eintritt CHF 10.–B
u

c
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M
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é
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walde.ch

Walde – Ihr Immobilienberater  
mit 40 Jahren Erfahrung

 

Wir verkaufen und vermarkten Ihre Immobilie 
und sind als unabhängiges Familienunter-
nehmen lokal stark verankert.

Grosses Netzwerk, rund 60'000 aktiv suchende 
Interessenten 
Professioneller Auftritt in Topqualität
Rundum-Sorglos-Paket mit voller Transparenz

Ich berate Sie gerne:
Vy Ha, +41 44 722 61 08, vy.ha@walde.ch

Vy Ha
Immobilienberaterin

LIEBLING
Restaurant.Bar. Lounge

Unser LIEBLING Restaurant.Bar.Lounge befindet sich im 4. Stock 
des Gewerbehauses an der Zürcherstrasse 133 in Schlieren und 
vereint klassische und moderne Gastronomie.  

Restaurant Liebling 
Zürcherstrasse 133  •  8952 Schlieren  •  www.liebling.swiss 
info@liebling.swiss  •  044 442 42 30
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Aus den Verhandlungen 
des Gemeinderates

Kurzmitteilungen
Der Gemeinderat hat seit dem  
27. Februar 2025:
–	 Grundstückgewinnsteuern von CHF 

1’398’291 eingenommen;
–	 Sitzungsgelder für den Gestaltungsbei-

rat in Anwendung von Art. 5 Abs. 1 i.V.m. 
Art. 8 der Entschädigungsverordnung 
genauer definiert;

–	 einer Stellenplanerhöhung von 70 % des 
Ressorts Präsidiales zugestimmt. Im  
Zuge dessen wurde eine neue Stabsstelle 
geschaffen, die unter anderem den Be-
reich Personaldienst/HRM für alle kom-
munalen Angestellten übernimmt. Beste-
hende Aufgaben, einschliesslich des 
Schülerclubs, wurden dabei zusammen-
geführt, das angepasste Organigramm  
ist unter www.uitikon.ch/organigramm er-
sichtlich. Die Anpassung war im Budget 
2025 vorgesehen.

–	 einer Stellenplanerhöhung von 80 % 
des Ressorts Liegenschaften zuge-
stimmt. Die Stellenplanerhöhung dient 
der Abdeckung bestehender Sekretari-
atsaufgaben, die bislang teilweise durch 
externe Springer übernommen wurden. 
Die Anpassung war im Budget 2025 
vorgesehen.

–	 einem neuen generellen Vermietungs
reglement für Liegenschaften des  
Verwaltungs- und Finanzvermögens zu-
gestimmt. Die amtliche Publikation er-
folgte am 24. April 2025 in der LiZ. Nach 
Ablauf der Rechtsmittelfrist wird das Re-
glement in die Systematische Rechts-
sammlung der Gemeinde aufgenommen;

–	 eine Stellungnahme zum provisorischen 
Versorgungsbericht im Rahmen der 
Pflegebettplanung 2027 (neuen Ver-
ordnung über die Planung der stationä-
ren Pflegeversorgung) verabschiedet;

–	 die Jahresrechnung 2024 (Weisung) 
der Gemeinde zuhanden der Gemeinde-
versammlung vom 27. Mai 2025 gut
geheissen;

–	 die Totalrevision (Weisung) der Abfall-
verordnung zuhanden der Gemeinde-
versammlung vom 27. Mai 2025 abge-
nommen;

–	 der Totalrevision (Weisung) der Glas
faserverordnung (früher Antennenver-
ordnung) zuhanden der Gemeindever-
sammlung vom 27. Mai 2025 zuge- 
stimmt;

–	 der Teilrevision (Weisung) der Polizei-
verordnung zuhanden der Gemeinde-
versammlung vom 27. Mai 2025 zuge-
stimmt;

–	 dem Urnengeschäft (Weisung) für die 
zukünftige Strategie des kommunalen 
Glasfasernetzes (Verkauf oder Koope-
ration) zuhanden der vorberatenden Ge-
meindeversammlung vom 27. Mai 2025 
zugestimmt;

–	 dem Urnengeschäft (Weisung) für drei 
Zusatzkredite im Rahmen des Schul-
hauses Mettlen (Turnhallenaufstockung) 
von CHF 1’636’000 zuhanden der vor-
beratenden Gemeindeversammlung vom 
27. Mai 2025 zugestimmt;

–	 die Traktandenliste für die Gemeindever-
sammlung vom 27. Mai 2025 genehmigt;

–	 Julia Krasser sowie Reto Engeli als 
neue Mitglieder des Wahlbüros ernennt;

–	 die Wahlanordnung für die Gesamter-
neuerungswahlen für die Amtsperiode 
2026 bis 2030 abgenommen (bishe-
rige Mitglieder werden zeitnah schrift-
lich informiert, die Wahlanordnung wird 
noch publiziert);

–	 die Jahresrechnung 2024 der Stiftung 
Sternwarte abgenommen;

–	 der Jahresrechnung 2024 des Zweck-
verbandes Kläranlage Birmensdorf  
mit einem Nettoaufwand von CHF 
3’712’716.09 zugestimmt, der Kosten-
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anteil 2024 für Uitikon beläuft sich  
auf CHF 750’339.90;

–	 der Schaffung einer Bedarfsbescheini-
gungsstelle im Rahmen der Anpassung 
der Zusatzleistungen (ZLV) zugestimmt, 
wofür eine Leistungsvereinbarung mit 
RegioSpitex Limmattal sowie Pro Senec-
tute ausgearbeitet wurde;

–	 die Zuständigkeit für die AHV-Zweig-
stelle sowie den Bereich Zusatzleistun-
gen ab dem 1. Juli 2025 verwaltungs-
intern der Abteilung Soziales übertragen. 
Bisher war hierfür die Abteilung Sicher-
heit und Gesundheit verantwortlich;

Kreditgenehmigungen
–	 einem Kredit für die Wasseraufberei-

tung und Lüftungsanlage im Schulhaus 
Schwerzgrueb für die Ausarbeitung ei-
nes technischen Berichtes über CHF 
50’000 (Kostendach) zu Lasten der  
Investitionsrechnung zugestimmt;

–	 einem Planungskredit sowie Sofort-
massnahmen von CHF 93’000 für das 
Projekt der Büroverdichtungen an der 
Zürcherstrasse 55 und 59 zu Lasten der 
Investitionsrechnung zugestimmt;

–	 einem budgetierten Kredit von CHF 
198’000 für eine Raumanpassung im 
Schulhaus Schwerzgrueb (TTG-Zim-
mer) zu Lasten der Investitionsrechnung 
zugestimmt;

–	 einem Kredit von CHF 28’581.65 für ein 
neues Kamerasystem zur Überwachung 
der Zufahrtsbewilligung zum Üetliberg 
zulasten der Kreditlimite des Gemeinde-
rates freigegeben;

–	 einem Kredit von CHF 16’000 für zwei 
weitere Webseiten (Hallendbad und Bi-
bliothek) zulasten der Kreditlimite des 
Gemeinderates zugestimmt;

–	 einem Kredit von CHF 130’000 zu Las-
ten der Investitionsrechnung für den 
Beleuchtungsersatz im Üdiker-Huus zu-
gestimmt, wovon CHF 10’000 zulasten 

der Kreditlimite des Gemeinderates wa-
ren (CHF 120’000 waren davon in der 
Investitionsrechnung bereits budgetiert);

–	 einem budgetierten Kredit von CHF 
140’000 zu Lasten der Investitions
rechnung für die Schadstoffsanierung 
des Schnürbodens im Üdiker-Huus zu-
gestimmt;

–	 einen budgetierten Kredit von CHF 
120’000 zu Lasten der Investitionsrech-
nung für die Sanierung der Innensauna 
(Allmend) genehmigt;

–	 einem Kredit von CHF 16’000 (ausser-
halb des Budget zulasten der Kredit
limite des Gemeinderates) für den An-
lieferungsbereich von Chemikalien für 
das Hallenbad zugestimmt;

–	 einem Kredit von CHF 80’000 zu Lasten 
der Investitionsrechnung für eine Gebäu-
dezustandsanalyse für die Überbauung 
Binzmatt (Nr. 1 bis 19) zugestimmt;

Kreditabrechnungen
–	 die Kreditabrechnung in Höhe von CHF 

96’167.15 für die neue Gemeindeweb-
seite uitikon.ch zu Lasten der Investiti-
onsrechnung genehmigt, die Mehrkos-
ten betragen CHF 16’167.15;

–	 die Kreditabrechnung von CHF 
199’105.84 für eine neue Kühl- und 
Kälteanlage im Üdiker-Huus geneh-
migt, der Kredit wurde dabei um CHF 
66’355.84 überschritten, da nicht alle 
Ausführungsarbeiten im ursprünglichen 
Kredit enthalten waren;

–	 die Kreditabrechnung von CHF 
709’241.40 für die Teilsanierung 
Üdiker-Huus in Kombination mit der Zen-
tralisierung der Blaulichtorganisationen 
abgenommen, der Kredit wurde dabei 
um CHF 758.60 unterschritten;

–	 die Kreditabrechnung von CHF 
178’512.65 im Rahmen der Schulraum-
erweiterung Mettlen (Turnhallenaufsto-
ckung) für die Entschädigung des Ge-
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Kanton Zürich
Baudirektion
Amt für Abfall, Wasser, Energie und Luft

Bringen Sie den Sonderabfall  
aus Ihrem Haushalt:
Farben, Lacke, Säuren, Laugen, Javel-
wasser, Entkalker, Lösungsmittel, Verdünner,  
Medikamente, Quecksilber, Thermometer,  
Chemikalien, Gifte, Spraydosen, P�anzen-
schutzmittel, etc. (kostenlos bis maximal  
20 kg pro Abgeber und Jahr).

Eine Information Ihrer Gemeinde und des Kantons Zürich

Sonderabfall  
korrekt  
entsorgen  
im Sonder- 
abfallmobil

15. Mai 2025
08.00 – 11.30 Uhr
Werkhof Uitikon
Zürcherstrasse 130



9

neralplaners (Konzept) abgenommen, 
der Kredit wurde dabei um CHF 
11’487.35 unterschritten;

–	 die Kreditabrechnung der allgemeinen 
Kanalsanierungen für das Jahr 2024 
mit einer Gesamtsumme von CHF 
175’826.11 genehmigt. Die Kreditunter-
schreitung beträgt CHF 24’173.89. 

–	 der Kreditabrechnung von CHF 
82’204.90 zu Lasten der Investitions-
rechnung für den Ersatz von Hard- und 
Software der Steuerungsanlage der 
Wasserversorgung zugestimmt. Die 
Kreditunterschreibung beträgt CHF 
5’894.80.

Gemeinde- und	
Schulbibliothek	

Tonight!

English Readers Club	  
Thursday, 8 May at 19.30h  

We will discuss «The Rosie 
Project» by Graeme Simsion.
Further information on our web-
site www.bibliothek-uitikon.ch

Buch-Matinée�
Samstag, 10. Mai, 9 Uhr
Unsere Buchempfehlungen für den Frühling 
2025! 
Das Bibliotheksteam hat viele Neuheiten 
gelesen und stellt seine Lieblingsbücher vor.  
Mit Cüpli und Kaffee, Eintritt CHF 10

Schweizer Vorlesetag�
Mittwoch, 21. Mai, 17 Uhr
Wir laden ein zum Bilderbuchkino. Für Kin-
der ab 4 Jahren.

Literaturclub	
Donnerstag, 22. Mai, 20 Uhr 

Wir werden uns mit «Das 
Herz ist ein einsamer Jä-
ger» von Carson McCullers 
beschäftigen. 
Der Roman spielt im Staat 
Georgia, in einer hässlichen 

heissen Innenstadt. Es ist die Geschichte 
eines begabten Mädchens, Mick Kelly, und 
ihres gewaltsamen Kampfes gegen eine 
unnachgiebige und harte Umgebung. Car-
son McCullers’ mitleidiges Engagement 
gilt den einsamen Sonderlingen und Aus-
senseitern, die sich um den taubstummen 
John Singer scharen, um ihm ihr Herz aus-
zuschütten.

Eia Popeia  
Buchstart-Treff
Montag, 26. Mai, 10 bis 10.30 Uhr 
Spielerisch wird mit Reimen, Sprüchen und 
Versen ein Zugang zu Sprache und Buch 
angeboten. Für Kinder von 1,5 bis 3 Jahren 
in Begleitung von Bezugspersonen.

Ordentliche Öffnungszeiten 
Montag–Freitag� 10–19 Uhr durchgehend
Samstag� 10–15 Uhr durchgehend
Während Schulferien reduzierter Betrieb

Telefon 044 200 15 36
Leuengasse 3, Uitikon
bibliothek@uitikon.org
www.bibliothek-uitikon.ch�

Aus der Schule	

Nachhaltigkeit hautnah erleben – 
Projektwoche im Schulhaus Allmend
In der Woche vom 31. März bis zum 4. April 
stand im Schulhaus Allmend alles im Zei-
chen der Natur und der Nachhaltigkeit. 
Unter dem Motto «Nachhaltigkeit in  
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der Natur» nahmen die Schülerinnen und 
Schüler an einer vielfältigen Projektwoche 
teil, die sie mit spannenden Aktivitäten und 
neuen Erfahrungen begeisterte.
Fünf verschiedene Workshops standen zur 
Auswahl, von denen jede Schülerin und 
jeder Schüler vier besuchen durfte. Die 
Aktivitäten waren praxisnah, lehrreich und 
sorgten für viele Aha-Erlebnisse.
Beim Rundgang mit dem Jäger lernten die 
Teilnehmenden die Aufgaben eines Jä-
gers kennen und erfuhren, wie wichtig 
dessen Rolle im Gleichgewicht des Öko-
systems Wald ist. Der Spaziergang durch 
den Wald bot spannende Einblicke in den 
Schutz der Tiere und ihrer Lebensräume.
Ein weiteres Highlight war das Kochen im 
Wald. Die Schülerinnen und Schüler sam-
melten essbare Wildpflanzen wie Bär-
lauch, Gundermann, Spitzwegerich und 
Knoblauchrauke. Aus den gesammelten 
Kräutern bereiteten sie ein köstliches, 
selbst gemachtes Pesto zu, das sie mit 
Quark auf frischem Brot geniessen durf-
ten – ein echtes Geschmackserlebnis mit-
ten in der Natur.
Kreativ ging es beim Schnitzen im Wald zu. 
Mit Sackmessern und viel Geschick ent-

standen praktische Gegenstände wie Holz-
löffel und Buttermesser. Dabei lernten die 
Kinder nicht nur den sicheren Umgang mit 
dem Messer, sondern auch verschiedene 
Schnitztechniken.
Technisches Geschick war beim Bau eines 
Pfeilbogens gefragt. Aus Haselstöcken 
fertigten die Jugendlichen ihre eigenen 
Bögen – mit viel Geduld, Hobel und 
Schnitzarbeit. Zum Abschluss durften sie 
ihre selbst gebauten Bögen gleich auspro-
bieren.
Der fünfte Workshop führte die Schülerin-
nen und Schüler ins Kulturama, wo sie 
beim Thema «Handwerk in der Steinzeit»  
in vergangene Zeiten eintauchten. Eine 
spannende Führung zeigte, wie Menschen 
in der Steinzeit Werkzeuge herstellten und 
ihren Alltag meisterten – ein faszinieren-
der Blick in die Ursprünge menschlicher 
Technik.
Ein besonderer Programmpunkt wartete 
am Mittwoch: bei einem Stern-OL lernten 
die Schülerinnen und Schüler, wie man 
eine Wanderung plant. In Gruppen planten 
sie eine Route vom vorgegebenen Start-
punkt bis zum Schulhaus und setzten 
diese Planung am Freitag um.
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Der Freitag bildete den krönenden Ab-
schluss der Projektwoche. Jede Gruppe 
startete an einem anderen Ort, aber alle 
hatten das gleiche Ziel: den Rückweg zur 
Schule zu bewältigen. Unterwegs musste 
zudem ein Feuer entfacht werden – eine zu-
sätzliche Herausforderung, die alle Teams 
mit viel Engagement meisterten. Am Ende 
des Tages waren sich alle einig: es war ein 
gelungener Abschluss mit vielen unter-
schiedlichen Eindrücken und Erfahrungen.
Die Projektwoche im Schulhaus Allmend 
war ein voller Erfolg – sie zeigte eindrucks-
voll, wie spannend und wichtig nachhalti-
ges Leben und der respektvolle Umgang 
mit der Natur sein können.

Für die Schülerschaft  

Marc 2. Sek. und Luca 3. Sek

MINT-Treffs für Mädchen: Technik 
und Naturwissenschaften entdecken
Mädchen und Technik – das passt hervor-
ragend zusammen! Um das zu zeigen und 
Schülerinnen der Mittelstufe spielerisch 
für die sogenannten MINT-Fächer (Mathe-
matik, Informatik, Naturwissenschaften 
und Technik) zu begeistern, bot die Schule 
Uitikon in Zusammenarbeit mit der Fach-
stelle jumpps an zehn Nachmittagen von 
Anfang November 2024 bis Ende Januar 
2025 spannende MINT-Treffs an.
Ziel des Projekts war es, eine Gruppe von 
bis zu zwölf Mädchen zu fördern und ihnen 
die Möglichkeit zu bieten, sich intensiv mit 
verschiedenen MINT-Themen auseinan-
derzusetzen. Die ehemalige Üdiker Schü-
lerin und heutige ETH-Studentin Elena 
Andretta leitete diese Nachmittage. Das 
Interesse war so gross, dass gleich zwei 
Kurse am Mittwochnachmittag angeboten 
werden konnten.
In Gruppenarbeit und mit viel Raum für 
Kreativität konnten die Schülerinnen der  
4. bis 6. Primarstufe klassenübergreifend 
experimentieren, tüfteln und ihre eigenen 

Ideen umsetzen. Ob Roboter programmie-
ren, chemische Experimente durchführen 
oder naturwissenschaftliche Phänomene 
erforschen – der Spass am Entdecken 
stand im Mittelpunkt!

Warum fanden diese MINT-Treffs 
nur für Mädchen statt?
Das Ziel war es, den Mädchen in einem ge-
schützten Rahmen den Zugang zu Fä-
chern zu erleichtern, in denen sie noch 
immer unterrepräsentiert sind. Ohne Leis-
tungsdruck, aber mit viel Neugier und indi-
vidueller Unterstützung können so Talente 
entdeckt und gestärkt werden.
Zum Abschluss des Projekts stand ein 
spannender Besuch bei der Firma Sie-
mens auf dem Programm. Dabei erhielten 
die Schülerinnen Einblick in die Praxis. 
Schauen Sie sich das Kurzvideo zur Exkur-
sion auf der Website der Schule Uitikon 
unter «Top News» an.
Die Schule plant im Herbst weitere MINT-
Treffs. Mehr Informationen folgen im neuen 
Schuljahr.

Mitteilungen aus dem 
Gemeindehaus

Meldepflicht Vermieter
Sind Sie Vermieter oder Vermieterin von 
Wohnräumen in Uitikon? Nach Kantonaler 
Gesetzgebung (§ 8 Abs. 1 Gesetz über das 
Meldewesen und die Einwohnerregister, 
MERG) sind Personen, die Wohnraum ver-
mieten oder verwalten, Untermietverhält-
nisse abschliessen oder anderen Perso-
nen während mindestens drei aufeinander- 
folgenden Monaten oder drei Monaten in-
nerhalb eines Jahrs Logis geben, verpflich-
tet, innert 14 Tagen ein-, um- und wegzie-
hende Personen der Einwohnerkontrolle zu 
melden. Wir bitten Sie deshalb, die entspre-
chende Meldung rechtzeitig per Post oder 
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Einladung zum Tag der offenen Türe
50 Jahre Elektro Christoffel AG

Wir feiern unser Jubiläum – feiern Sie mit uns!

Freitag, 23. Mai 2025 | 13 bis 20 Uhr
Samstag, 24. Mai 2025 | 8 bis 17 Uhr

Elektro Christoffel AG, Zürcherstrasse 4, 8142 Uitikon

Freuen Sie sich auf spannende Einblicke und persönliche  
Gespräche. 

Wir freuen uns auf Sie!

ELEKTRO   Installationen
CHRISTOFFEL AG

Uitikon    Tel. 01/493 13 13

Die Abteilung Soziales der Gemeindeverwaltung Uitikon ist auf der Suche nach 
Wohnungen, die durch die Sozial behörde gemietet werden können. Wir haben 
hohen Bedarf an günstigem Wohnraum für Menschen, die bereits in Uitikon leben 
und hier integriert sind und für Asylsuchende. Wir suchen unterschiedlich grosse 
Wohnungen.

Ihr Vertrags- und Mietpartner ist die Sozialbehörde. 

Gerne besprechen wir Einzelheiten direkt und persönlich mit Ihnen. 

Frau Simone von Arx, Leitung Soziales
Telefon 044 200 15 30 (erreichbar Mo, Di, Do, Fr)

freut sich auf Ihre Kontaktaufnahme, 
gerne auch per E-Mail: simone.vonarx@uitikon.org

Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Die Sozialbehörde sucht 
Wohnraum in Uitikon
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E-Mail (einwohnerdienste@uitikon.org) vor-
zunehmen. Die entsprechende Ein- oder 
Auszugsanzeige finden Sie auf der Home-
page www.uitikon.ch.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe.
Bei Fragen können Sie sich direkt an die 
Einwohnerdienste der Gemeinde Uitikon 
wenden (einwohnerdienste@uitikon.org 
oder Telefon 044 200 15 29).

Amphibienschutz, Montage 
Amphibienausstiegshilfen an 
Strassenschächten
Besonders in der Nähe von Gewässern 
oder Wald, teils in Gartenteichen laichend, 
oft aber unbemerkt, leben zahlreiche Am-
phibien im Siedlungsraum. Die Ausbrei-
tung der bebauten Fläche und die Schutz-
würdigkeit der Amphibien erfordern es, 
deren Bedürfnisse bei der Siedlungs- und 
Bauplanung mit zu berücksichtigen. 
So können Grünflächen und Gärten neben 
Erlebnis- und Erholungsräumen für An-
wohner auch Lebensräume für Amphibien, 
Reptilien und andere Wildtiere bieten. 
Dazu sind vor allem Fallen rund um Ge-
bäude zu beachten, die mit einfachen Mit-
teln vermieden oder gesichert werden. 

Verkehrswege wie Strassen und Eisen-
bahnlinien zerschneiden oft Lebensräume 
von Amphibien und können während der 
Laichzeit ein Amphibienmassaker verursa-
chen. Davon betroffen sind vor allem Gras-
frösche, Erdkröten, Bergmolche und teil-
weise auch Feuersalamander. Damit 
Populationen durch diese starken Verkehrs-
verluste nicht gefährdet werden und erlö-
schen, sind Gegenmassnahmen (Schutz-
zäune, Warnschilder, Ausstiegshilfen etc.) 
notwendig. Die Gemeinde Uitikon hat be-
reits zahlreiche Ausstiegshilfen in Strassen-
schächten an kritischen Stellen montiert 
und wird im Monat Mai weitere exponierte 
Strassenschächte mit Krallmatten nachrüs-
ten. Amphibien können mit dieser Methode 
problemlos rausklettern. 

Abteilung Tiefbau, Gemeinde Uitikon  

und NVV «Gartenrötel» Uitikon

Gesundheitssekretariat
 
Altmetallsammlung vom 9. Mai 2025
Am 9. Mai 2025 findet die Altmetall-
sammlung statt. Das Altmetall ist vor 7.00 
Uhr an der Strasse bereitzustellen.
Bitte beachten Sie: Brennbares muss von 
nicht brennbarem Material getrennt sein.

Folgende Abfälle werden nicht mitge­
nommen:
–	 Sämtliche elektrischen und elektroni-

schen Geräte
–	 Sagex und Styropor sind im Fachhandel 

gratis zurückzugeben 
–	 Material bis zu einer Länge von 80 cm, 

das in einem 110-Liter-«Üdiker-Sack» 
Platz hat

Grössere Mengen können direkt bei  
der Kehrichtverbrennungsanlage (KVA)  
Limeco entsorgt werden:
Reservatstrasse 5, 8953 Dietikon
Telefon 044 745 64 64



R E A L  E STAT E .

Sie träumen von einer  
stilvollen Villa in Uitikon?
Alexandra Schlegel 
alexandra.schlegel@propertyone.ch 
M +41 79 462 98 79

Keramische Wand- und Bodenbeläge

BOSSHARD

Plattenbeläge und Silikonfugen
Reparatur oder Sanierung 

Seit 1991 Ihr Plattenleger in der Region.

8142 Uitikon • 079 608 33 22

Hoppler AG  |  Steinackerstrasse 40  |  8902 Urdorf  |  kontakt@hopplerag.ch  |  www.hopplerag.ch

Tankrevision ┃ Tankanlagen ┃ Tankrückbau
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Sonderabfall aus Haushalten 
bequem und sicher entsorgen
Am Donnerstag, 15. Mai 2025 ist das 
Sonderabfallmobil in Uitikon, an der Zür­
cherstrasse 130 (Werkhof). Sie können 
von 8.00 bis 11.30 Uhr Ihren Sonder­
abfall kostenlos abgeben. 
Die Sammelaktion ist die ideale Gelegen-
heit für die Bevölkerung, alte Farben,  
Chemikalien, Pflanzenschutzmittel usw. 
kostenlos abzugeben. Bringen Sie den 
Sonderabfall aus Ihrem Haushalt: Farben, 
Lacke, Säuren, Laugen, Javelwasser,  
Entkalker, Lösungsmittel, Verdünner,  
Medikamente, Quecksilber, Thermometer, 
Chemikalien, Gifte, Spraydosen, Pflanzen-
schutzmittel etc. (kostenlos bis maximal 
20 kg pro Abgeber und Jahr).
Das Sonderabfallmobil ist eine Dienstleis-
tung von Kanton und Gemeinde, die es der 
Zürcher Bevölkerung ermöglicht, ihre Son-
derabfälle bequem und sicher zu entsorgen. 
Ausgewiesene Fachleute nehmen an den 
Sammelaktionen die problematischen Ab-
fälle entgegen und bieten auch Beratung im 
Umgang mit gefährlichen Substanzen an. 
Die Dienstleistung richtet sich – schon aus 
Kapazitätsgründen – ausschliesslich an 
Privatpersonen. Umfassende Informatio-
nen rund ums Thema Sonderabfall und  
alle Zürcher Sammeltermine sind unter  
www.sonderabfall.zh.ch abrufbar.

Bestattungsamt
 
Bestattungsanzeige
Es ist gestorben am 25. April 2025
Boll geb. Hanimann Elisabeth, geb. 26. 
März 1937, von St. Gallen SG, verwitwet, 
wohnhaft gewesen in 8142 Uitikon Wald-
egg, Im Spilhöfler 2a.
Die Abdankungsfeier findet am Freitag,  
9. Mai 2025, 14.00 Uhr, in der reformierten 
Kirche Uitikon statt.

Kommunalpolizei Uitikon�

Geschwindigkeitskontrollen
Messort: Üetlibergstrasse 21
Fahrtrichtung:  
Ringlikerstrasse – Husacherstrasse
Datum und Zeit der Messung:
9. April bis 17. April 2025
Signalisierte Höchstgeschw.: 30 km/h
Gemessene Höchstgeschw.: 43 km/h
Anzahl gemessene Fahrzeuge: 3’094
Anzahl Übertretungen: 9

Pro Senectute	

Kurs Fahrplanabfrage und  
Billettkauf mit SBB Mobile
Nur noch wenige Plätze!
Zweistündiger Kurs zur App «SBB Mobile». 
Unter fachkundiger Anleitung lernen Sie, 
wie Sie mit der App «SBB Mobile» ihr 
Smartphone zum praktischen Reisebe-
gleiter machen. 
Kurstermin: Donnerstag, 22. Mai 2025, 
14 bis 16 Uhr
Kursort: Üdiker-Huus, kleiner Saal
Leitung: Mitarbeitende der SBB

Auskunft und Anmeldung bis 15. Mai 2025:
E-Mail: zmittag@uitikon.ch oder ps-uiti-
kon@hotmail.com
Telefon: 077 521 91 01

Pro Senectute 

Ortsvertretung Uitikon

Wissenswertes zur Gemeinde 
finden Sie auf unserer Homepage

www.uitikon.ch



Täglich frisches Brot und mehr von John

Baker & Jung Bäckerei

Leckeres für den Brunch zuhause: 2 Tage im

Voraus zu bestellen

Auch am Sonntag geöffnet 

Feine Cocktails & Apéroplättli im Bistro

Exklusive Privatshopping-Angebote

Direkt zum Onlineshop: 

Zürcherstrasse 58, 8142 Uitikon  
Telefon 079 771 84 83 
shop@re-coutu-re.ch 
www.re-coutu-re.ch 

JETZT: 
Sommeröffnungszeiten

Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag
Freitag
Samstag
Sonntag

15- 20 Uhr
geschlossen
geschlossen
15- 20 Uhr
16- 21 Uhr
14- 21 Uhr 
  9- 16 Uhr 

....oder nach Vereinbarung 

Feine 
Glacé: 
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Velo-Abholaktion Uitikon

Velos spenden und Menschen in 
Afrika vorwärtsbringen
Vom 20. bis am 22. Mai 2025 führt Velaf­
rica in Uitikon zum ersten Mal eine Ab­
holaktion für Velos durch. Wer ein ausge­
dientes Fahrrad hat, kann es für einen 
guten Zweck an Velafrica spenden. Die 
gemeinnützige Organisation holt die Ve­
los vor der Haustüre ab, dieser Abholser­
vice ist gratis. Velospenden können bis 
am 13. Mai online angemeldet werden.
Vom 20. bis am 22. Mai organisiert Velaf-
rica zusammen mit dem Zweckverband 
Soziales Netz Horgen (SNH) zum ersten 
Mal eine Velosammlung in Uitikon und den 
umliegenden Gemeinden. Wer zu Hause 
ein Fahrrad hat, das nicht mehr in Ge-
brauch ist, kann ihm ein zweites Leben in 
Afrika schenken. Dort sind die Velos für die 
Menschen von grossem Wert. Sie erleich-
tern den Weg zur Schule oder zum Markt 
und helfen beim Transport von schweren 
Lasten.
Bewohnerinnen und Bewohner, die ein 
Velo an Velafrica spenden möchten, regis­
trieren es bis am 13. Mai 2025 online 
unter www.velafrica.ch/horgen2025. An 
den drei Aktionstagen holen es Velafrica 
und seine Partner vor der Haustüre ab. Da-

bei darf Velafrica auf die Unterstützung 
des Zweckverbands Soziales Netz Bezirk 
Horgen (SNH) zählen. Verschiedene sozi-
ale Betriebe in der Region reparieren die 
gespendeten Velos, bevor Velafrica sie in 
sieben Länder in West- und Ostafrika  
exportiert.

Jedem Velo seine Bestimmung
«Bei unseren Partnern vor Ort sind Moun-
tain- und Tourenbikes besonders beliebt, 
da die Strassen in vielen Regionen oft 
nicht geteert sind», sagt Mats Gurtner von 
Velafrica. «Wir nehmen jedoch alle Typen 
von Velos entgegen und verwenden sie 
sinnvoll weiter, Velos in schlechtem Zu-
stand demontieren wir zu Ersatzteilen.» 
Von der Sammlung ausgenommen sind  
E-Bikes, Trottinetts, Laufräder, Anhänger 
und Zubehör wie zum Beispiel Fahrrad-
sitze.
Ausserhalb der drei Abholtage können  
Velos ganzjährig an rund 300 Sammelstel-
len in der ganzen Schweiz abgegeben wer-
den, am linken Zürichseeufer beispiels-
weise bei Velafricas Partner Zweckverband 
Soziales Netz Horgen (SNH). Weitere Ab-
gabestellen in der Region sind auf der 
Website von Velafrica zu finden: 
www.velafrica.ch/velospende

Velafrica verbindet seit 30 Jahren Integra-
tionsarbeit in der Schweiz mit Entwick-
lungszusammenarbeit in Afrika. Die Organi-
sation sammelt ausgediente Velos, lässt sie 
in sozialen Einrichtungen hier-zulande in-
stand stellen und exportiert sie danach zu 
Partnern in Tansania, Burkina Faso, Mada-
gaskar und weiteren Ländern. Über 
350’000 Schweizer Occasionsvelos er-
leichtern den Menschen bereits den Zu-
gang zu Bildung, Märkten und Spitälern. 
Durch den Aufbau von Velozentren entste-
hen Jobs und Ausbildungsplätze rund ums 
Velo. � www.velafrica.ch
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Kath. Pfarramt 
Aesch-Birmensdorf-Uitikon

Gottesdienstordnung

4. SONNTAG DER OSTERZEIT

Samstag, 10. Mai – Birmensdorf
10.00	 Kleinkinderfeier (0–6J.)
17.00	 Eucharistiefeier

Sonntag, 11. Mai – Birmensdorf
9.30		  Eucharistiefeier zum Muttertag

Sonntag, 11. Mai – Uitikon
11.00	 Eucharistiefeier zum Muttertag
17.00	 Muttertagskonzert mit Duo 		
		  Pianoviolino

Mittwoch, 14. Mai – Kapelle Jonental
19.15	 Maiandacht 
		  Anschliessend Kaffee und 		
		  Erdbeertörtchen
		  18.45 Abfahrt ab Kirche 		
		  Birmensdorf

Der Gottesdienst um 19 Uhr in Uitikon 
entfällt!

Weitere Informationen im «Forum» oder 
unter www.kath-uitikon.ch

Weitere Veranstaltungen:
Freitag, 16. Mai
Club L.A. 
4. Klasse bis 1. Oberstufe
Kath. Kirche Birmensdorf
Samstag, 17. Mai
Versöhnungsweg
Kath. Kirche Birmensdorf

Frauenverein Uitikon�

Einblick in eine besondere 
Institution – das 
Massnahmenzentrum Uitikon (MZU)
Am 11. April 2025 fand der erste Themen-
rundgang des Frauenvereins Uitikon im 
neuen Jahr statt – diesmal im Massnah-
menzentrum Uitikon (MZU). Bei strahlen-
dem Frühlingswetter versammelten sich 
rund 30 interessierte Teilnehmende in der 
Gärtnerei des Zentrums. Begrüsst wurden 
sie von Direktor Carmelo Campanello und 
Floristin Catherine Brunner.
Nach einer kurzen Vorstellungsrunde gab 
Herr Campanello einen sehr persönlichen 
Einblick in seinen beruflichen Werdegang. 
Seine Offenheit und sein Engagement 
machten deutlich, mit wie viel Herzblut er 
seine verantwortungsvolle Aufgabe erfüllt. 
Besonders betonte er die Bedeutung  
eines guten Kontakts zur Gemeinde und  
Bevölkerung – denn gegenseitiges Ver-
trauen ist die Grundlage für ein gelingen-
des Miteinander.
Das MZU ist eine von drei Massnahmen-
einrichtungen in der Schweiz für straffäl-
lige männliche Jugendliche und junge Er-
wachsene im Alter von 16 bis 25 Jahren. 
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	 Datum:	 Freitag, den 30. Mai 2025
	 Uhrzeit:	 14 bis 16 Uhr 
	 Ort:	 Kläranlage ARA, Talstrasse 1, 8903 Birmensdorf
	 Kosten:	 CHF 30 / CHF 35 / CHF 15 / CHF 15 
		  (Mitglied, Nicht-Mitglied, Studierende, Kinder ab 8 J.) 
	 Hinweis:	 Parkplätze vorhanden, bedingt geeignet für 
		  Kinderwagen/Rollator

	Anmeldung: 	www.frauenverein-uitikon.ch

#DU.WIR.UITIKON 
www.frauenverein-uitikon.ch

Erlebe die faszinierende Welt der Abwasserreinigung! 
Der Betriebsleiter führt durch die Kläranlage und erklärt 
die Abläufe und Reinigungsprozesse, die unser Wasser 
sauber und unser Leben möglich machen. Erfahre, 
warum Abwasserreinigung unverzichtbar für unseren 
Alltag ist.
Zum Abschluss geniessen wir einen Apéro und den
Austausch in entspannter Atmosphäre.

UNSER ÜDIKE
KLÄRANLAGE
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Das MZU verfügt über 58 Vollzugsplätze, 
davon 28 Plätze im geschlossenen und  
30 im offenen Vollzug. Das Konzept der 
Risikoorientierten Täterarbeit (ROTA) ist 
das zentrale handlungsleitende Modell al-
ler Bereiche des MZU.  Ziel der Täter- und 
Deliktarbeit ist eine deutliche Verminde-
rung der Rückfallwahrscheinlichkeit, eine 
möglichst effiziente Deliktprävention und 
damit ein effektiver Opferschutz. Wissen-
schaftlich ist heute belegt, dass die Hirn-
reifung oft erst um das 25. Lebensjahr ab-
geschlossen ist – genau hier setzt die 
Arbeit des MZU an.
Ein interdisziplinäres Team aus Pädago-
gen, Ausbildnern, Therapeuten, Lehrper-
sonen und Aufsichtspersonen begleitet 
die Klienten auf ihrem Weg zurück in ein 
selbstbestimmtes Leben. Praktische Aus-
bildungsmöglichkeiten – etwa im hand-
werklichen Bereich – schaffen Struktur, 
Perspektiven und Erfolgserlebnisse. Die 
Ausbildner übernehmen dabei auch eine 
wichtige Rolle als Bezugspersonen. Da  
die technische Entwicklung stetig voran-
schreitet, sind kontinuierliche Investitionen 
notwendig, um eine zeitgemässe Aus
bildung zu gewährleisten.
Auch nach dem Austritt werden die jungen 
Männer weiterhin begleitet, um ihnen den 
Übergang in ein stabiles, eigenständiges 
Leben zu erleichtern.
Für unsere Gruppe war zudem der liebevoll 
gestaltete Verkaufsbereich der Gärtnerei 
geöffnet. Hier konnten Blumen und Dekora-
tionsartikel erworben werden – ein Ange-
bot, das einige gerne nutzten, um ein kleines 
Andenken mit nach Hause zu nehmen.
Beim anschliessenden Apéro nutzten viele 
die Gelegenheit für weiterführende Gesprä-
che und persönliche Fragen. Es entstand 
ein offener, interessierter Austausch – be-
vor sich alle mit vielen neuen Eindrücken auf 
den Heimweg machten.

Euer Vorstandsteam

AERZTEFON ist ein Service, um im nicht lebensbedrohlichen Notfall 
medizinische Hilfe zu bekommen, vor allem wenn der eigene Hausarzt 

oder die bekannte Apotheke nicht verfügbar ist.

AERZTEFON ist die erste Anlaufstelle für nicht lebensbedrohliche medizinische 
Notfälle im Kanton Zürich. Eine geschulte Fachperson nimmt Ihren Anruf ent­
gegen und schätzt Ihre Situation ein, um Sie an das für Sie richtige Angebot 
weiterzuleiten. Unser Fachpersonal berät Sie zum Vorgehen in Ihrem konkreten Fall.

Dieser Service ist für alle Ein wohnerinnen und Einwohner des Kantons kostenlos.

24 h / 365 Tage / Immer für Sie da!

0800 33 66 55

 

24 h / 365 Tage / Immer für Sie da!

0800 33 66 55

AERZTEFON ist ein Service, um 
im nicht lebensbedrohlichen 
Notfall medizinische Hilfe zu 

bekommen, vor allem wenn der 
eigene Hausarzt oder die 
bekannte Apotheke nicht 

verfügbar ist.

AERZTEFON ist die erste Anlaufstelle 
für nicht lebensbedrohliche medizini­
sche Notfälle im Kanton Zürich. Eine 
geschulte Fachperson nimmt Ihren 
Anruf ent gegen und schätzt Ihre  

Situation ein, um Sie an das für Sie 
richtige Angebot weiterzuleiten.  

Unser Fach personal berät Sie zum 
Vorgehen in Ihrem konkreten Fall.

Dieser Service ist für alle  
Ein woh ne rinnen und Einwohner  

des Kantons kostenlos.

24 h
365 Tage

Immer für Sie da!

0800
33 66 55

AERZTEFON ist ein Service, um 
im nicht lebensbedrohlichen 
Notfall medizinische Hilfe zu 

bekommen, vor allem wenn der 
eigene Hausarzt oder die 
bekannte Apotheke nicht 

verfügbar ist.

AERZTEFON ist die erste Anlaufstelle 
für nicht lebensbedrohliche medizini­
sche Notfälle im Kanton Zürich. Eine 
geschulte Fachperson nimmt Ihren 
Anruf ent gegen und schätzt Ihre  

Situation ein, um Sie an das für Sie 
richtige Angebot weiterzuleiten.  

Unser Fach personal berät Sie zum 
Vorgehen in Ihrem konkreten Fall.

Dieser Service ist für alle  
Ein woh ne rinnen und Einwohner  

des Kantons kostenlos.

24 h / 365 Tage
Immer für Sie da!

0800 33 66 55AERZTEFON ist ein Service, um im nicht 
lebensbedrohlichen Notfall medizinische 

Hilfe zu bekommen, vor allem wenn 
der eigene Hausarzt oder die bekannte 

Apotheke nicht verfügbar ist.

AERZTEFON ist die erste Anlaufstelle für nicht lebensbe-
drohliche medizinische Notfälle im Kanton Zürich. Eine ge-
schulte Fachperson nimmt Ihren Anruf entgegen und schätzt 
Ihre Situation ein, um Sie an das für Sie richtige Angebot 
weiterzuleiten. Unser Fachpersonal berät Sie zum Vorgehen 

in Ihrem konkreten Fall.

Dieser Service ist für alle Ein wohnerinnen und Einwohner 
des Kantons kostenlos.

24 h / 365 Tage / Immer für Sie da!

0800 33 66 55
AERZTEFON ist ein Service, um im nicht 

lebensbedrohlichen Notfall medizinische 
Hilfe zu bekommen, vor allem wenn 

der eigene Hausarzt oder die bekannte 
Apotheke nicht verfügbar ist.

Dieser Service ist für alle Ein wohnerinnen und Einwohner 
des Kantons kostenlos.
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Gemeindekurier

Formate und Preise:
1∕8 Seite	   59  ×   46 mm	 CHF   70
1∕4 Seite quer	 123  ×   46 mm	 CHF 110
1∕4 Seite hoch	   59  ×   93 mm	 CHF 110
1∕2 Seite quer	 123  ×   93 mm	 CHF 220
1∕2 Seite hoch	   59  × 188 mm	 CHF 220
1∕1 Seite	 123  × 188 mm	 CHF 440
� (Alle Preise inkl. MWST)

Wiederholungsrabatte:
10×5 %, 20×10 %, alle Nummern 15 %

Chiffregebühr:� CHF 15

Inseratenschluss:� jeweils Montag, 9 Uhr

Benützen Sie 
die guten 
Werbemöglichkeiten 
im «Gemeindekurier»!

Inserate:
verlag@staeubli.ch
Tel.	 079 401 40 19

044 777 77 77 ALPHA TAXI 

Taxi in Uitikon Taxistand Ecke Zürcherstrasse/
Strasse Im Spilhöfler

Die Gemeinde Uitikon ist im Stammgebiet der Taxi-Firma 
aufgenommen, daher keine Zuschläge. Ist der Standplatz 
nicht besetzt, ordern Sie bitte ein Taxi unter der Nummer

Ihr Taxi können Sie auch via Internet bestellen.
Weitere Informationen gibt’s via www.alpha-taxi.ch 
oder www.taxi4me.net

044 777 77 77 ALPHA TAXI 

Taxi in Uitikon
Taxistand Ecke Zürcherstrasse/
Strasse Im Spilhöfler

Die Gemeinde Uitikon ist im 
Stammgebiet der Taxi-Firma 
aufgenommen, daher keine 
Zuschläge. Ist der Standplatz 
nicht besetzt, ordern Sie bitte 
ein Taxi unter der Nummer

Ihr Taxi können Sie auch via Internet bestellen.
Weitere Informationen gibt’s via www.alpha-taxi.ch 
oder www.taxi4me.net



23

Wandergruppe Üdike  	

Frühlings-Wanderung im 
Mündungsgebiet der Aare
Bei strömendem Regen fuhr der Zug mit 
zwanzig Wanderinnen und Wanderern in 
Döttingen-Klingnau ein. Eilig suchten wir 
das Restaurant auf, wo der Startkaffee be-
reits für uns vorbereitet war. Während der 
Regen unaufhörlich auf das Glasdach des 
Wintergartens trommelte, genoss die 
Gruppe das heisse Getränk zusammen mit 
einem leckeren Gipfeli.
Um 10 Uhr hiess es: Aufbrechen! Schliess-
lich wollten wir die Fähre über den Rhein 
pünktlich erreichen. Kaum traten wir ins 
Freie, schien Petrus ein Einsehen mit uns 
zu haben – der Regen liess merklich nach. 
Der Weg führte dem Klingnauer Stausee 
entlang. Vom Ufer aus konnten wir zahl-
reiche Schwanennester beobachten, auf 
denen wachsame Vogeleltern ihre Eier 
ausbrüteten. Leider blieb uns nur wenig 
Zeit, die vielfältige Vogelwelt intensiver zu 
bestaunen.
Beim Kraftwerk Klingnau überquerten wir 
die Aare und folgten ihrem Lauf bis zur 
Eisenbahnbrücke, wo wir erneut auf die 
rechte Uferseite wechselten. Von hier war 
es nicht mehr weit bis zur Stelle, an der die 
Aare in den Rhein mündet. Dass der Rhein 

ab diesem Punkt zu einem stattlichen 
Strom heranwächst, liegt daran, dass die 
Aare hier mehr Wasser führt als der Rhein 
selbst.
Wir folgten dem Rhein noch ein Stück bis 
nach Jüppen, einem Ortsteil von Full, wo 
uns die Fähre ans deutsche Ufer nach 
Waldshut brachte. Schwarze Wolken am 
Horizont hinter dem Städtchen kündigten 
bereits den nächsten Regenschauer an 
und tatsächlich, kaum hatten wir die Alt-
stadt erreicht, fielen die ersten Tropfen. 
Zum Glück waren es nur noch wenige 
Schritte bis zum Restaurant, wo wir das 
Mittagessen geniessen konnten.
Den Nachmittag gestalteten die Wande-
rinnen und Wanderer individuell: während 
die einen durch die Läden bummelten, ge-
nossen andere einen Eisbecher im Stras-
sencafé – geschützt vor den Regentropfen 
unter einem Sonnenschirm, der seinem 
Namen an diesem Tag eine neue Bedeu-
tung verlieh.

Die Wandergruppe Uitikon ist ein Angebot 
der Gemeinde Uitikon. Zu den Wanderun-
gen sind alle Einwohner unserer Gemeinde 
eingeladen. Gönnen Sie sich eine Auszeit 
bei einem geselligen Anlass und kommen 
Sie mit uns.
Unsere nächste Wanderung findet am  
23. Mai 2025 statt. Sie führt uns zum 
Hausberg des Zürcher-Oberlandes.
Abonnieren Sie unseren Newsletter auf 
unserer Homepage und Sie werden per  
E-Mail sofort und laufend über aktuelle 
Veranstaltungen informiert.

wandergruppe-uitikon.ch
Hans Ulrich Kunz
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Ev.-ref. Kirchgemeinde Uitikon

Donnerstag, 8. Mai
11 Uhr, Im Spilhöfler 2a
Kurz-Gottesdienst    

19 Uhr, Üdiker-Huus, 1. Stock 
Konfirmanden-Klasse

Freitag, 9. Mai
15.30 Uhr, Üdiker-Huus, 1. Stock
Club4

Sonntag, 11. Mai
17 Uhr 
Muttertag- Gottesdienst
mit Let’s Sing Choir
Predigt:  Pfarrerin Dagmar Rohrbach
Orgel: Roberto Squillaci
Kollekte: Intermission Projekt Nelia

Dienstag, 13. Mai
20 Uhr, ref. Kirchgemeindezentrum 
Üdiker-Huus, 1. Stock
Let’s Sing Choir – Probe

Mittwoch, 14. Mai
9.30 Uhr, ref. Kirchgemeindezentrum
Üdiker-Huus, 1. Stock
Singe mit de Chliinschte

Vorschau:

Donnerstag, 15. Mai
12 Uhr, Restaurant Frohsinn
Zmittag am 15. 
Anmeldung bis drei Tage 
vor dem Anlass an:
Kathy Walti, 079 457 99 70
(auch Telefonbeantworter) oder
kathy.walti@uitikon.ch

17 Uhr,  Üdiker-Huus, 1. Stock
UitiKids Singers

19 Uhr, Üdiker-Huus, 1. Stock 
Konfirmanden-Klasse

Sonntag, 18. Mai
10.15 Uhr 
Tauf-Gottesdienst mit Apéro
Getauft wird: Mia Strecker
Victoria und Frederick Deml
Es laden ein: die Kinder der Minichile,
Katechetin Ramona Voser und 
Pfarrerin Dagmar Rohrbach
Orgel: Miklos Arpas 
Kollekte: Kinderspitex Zürich

  

Spitex Uitikon
Im Spilhöfler 2a, 8142 Uitikon, Telefon 044 200 17 55, spitex-uitikon@spilhoefler.ch, 
www.spitex-uitikon.ch

Spitex-Dienste Uitikon
Wir sind rund um die Uhr für Sie da.
Nehmen Sie Kontakt auf mit uns,  
wir beraten Sie gerne.

Montag bis Freitag, Bürozeiten
8.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 17.00 Uhr
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Pfarramt

Pfarrerin Dagmar Rohrbach 

Tel. 044 200 17 00 

Natel 077 261 67 77 

Zürcherstrasse 61 

dagmar.rohrbach@refkircheuitikon.ch

Sekretariat 

Sekretariat ist nicht besetzt 

Tel. 044 200 17 00 

Zürcherstrasse 61 

refkircheuitikon@uitikon.ch

Öffnungszeiten:

Dienstag bis Freitag 9.00 bis 11.00 Uhr

übrige Zeit Telefonbeantworter

Mitarbeiterin Diakonie 

und Gemeindeaufbau 

Martina Oetiker

Tel. 044 200 17 00 

Zürcherstrasse 61 

martina.oetiker@refkircheuitikon.ch

Alle Daten, Fotos und Informationen  

von aktuellen Anlässen unter 

www.refkirche-uitikon.ch

Tiefgaragenparkplatz 
an der Schlierenstrasse 61  
in Uitikon zu vermieten  
ab sofort
CHF 160.00/mtl.  
wenn erwünscht mit Elektroladestation  
CHF 200.00/mtl.

adapta ag, 044 881 13 14
info@adaptaag.ch

Dienstag, 20. Mai
19 bis 21 Uhr 
Ringliker Hauskreis
Für Bibelinteressierte
Infos: www.refkirche-uitikon.ch

20 Uhr, ref. Kirchgemeindezentrum 
Üdiker-Huus, 1. Stock
Let’s Sing Choir – Probe

Mittwoch, 21. Mai
9.30 Uhr, ref. Kirchgemeindezentrum
Üdiker-Huus, 1. Stock
Singe mit de Chliinschte

Save the Date: 

Sonntag, 25. Mai 2025
400-Jahre-Feier Ref. Kirche 
17.00 Uhr, Grosser Saal, Üdiker-Huus
Lasst uns zusammen die Zeugin der Zeit 
feiern! 

Kirchgemeindeversammlung

Montag, 26. Mai 2025 um 18.30 Uhr
im Markus-Lukas-Zimmer, im RKZ

Traktanden:

1. 	Abnahme der Jahresrechnung 
2024

2. 	Jahresbericht der Kirchenpflege 
über das Jahr 2024/2025

3. 	Antrag zur Änderung der Mitglieder-
anzahl in der Kirchenpflege

4. 	Allfällige Anfragen nach § 17 
Gemeindegesetz / Mitteilungen

im Anschluss sind alle herzlichst zum 
Apéro eingeladen.
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		 AZA
Gemeinde

8142 Uitikon

Üdiker-Tipp

Nachstehende Veranstaltungen finden in nächster Zeit in Uitikon statt. Melden Sie  
uns Ihre Veranstaltungen rechtzeitig, damit die Publikation erfolgen kann. Der Online- 
Veranstaltungskalender auf www.uitikon.ch/veranstaltungen/ wird laufend aktualisiert.  
Tragen Sie Ihre Veranstaltung unter «Neue Veranstaltung» dort ein.

Nächste Veranstaltungen
Do	   8. Mai	 15–17	Uhr	 Bistro Dunschtig, Pro Senectute	 Bistro Im Spilhöfler
Do	   8. Mai	 19.30	Uhr	 English Readers Club	 Bibliothek Uitikon
Fr	   9. Mai			  Stunde der Gartenvögel,  
						   Gartenrötel Uitikon
Sa	 10. Mai	 9	Uhr	 Buch-Matinée	 Bibliothek Uitikon
Mo	12. Mai	 18.30	Uhr	 Botanik Grundkurs – Theorie,	 SH Allmend 
						   Gartenrötel Uitikon
Mo	12. Mai	 19	Uhr	 Generalversammlung  
						   Verein Wabe Limmattal-Furttal-Wehntal
Di	 13. Mai	 14–17	Uhr	 Intergenerationen – Projekt, 	 Siehe Seite 6 
						   Frauenverein, Pro Senectute, Schule	
Mi	 14. Mai	 10–11	Uhr	 Café International	 Bibliothek Uitikon
Mi	 14. Mai	 19.30	Uhr	 Parteiversammlung, FDP Uitikon	 Üdiker-Huus
Mi	 14. Mai	 19.45	Uhr	 KreativKeller 	 Schulhaus 		
						   Frauenverein Uitikon	 Schwerzgrueb
Do	 15. Mai	 12.00	Uhr	 Zmittag am 15.	 Siehe Seite 26
Fr.	 16. Mai	 18–19	Uhr	 Mitmachaktion «Frühlingsmarkt»,	 Siehe Homepage 
Sa.	 17. Mai	 9–12	Uhr	 Frauenverein Uitikon 
So.	18. Mai	 9–12	Uhr				  

Post CH AG

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung Uitikon 
Montag	 08.00 bis 11.30 Uhr und 14.00 bis 17.30 Uhr
Dienstag bis Donnerstag	 08.30 bis 11.30 Uhr und 14.00 bis 16.30 Uhr
Freitag	 08.30 bis 14.30 Uhr durchgehend

Zürcherstrasse 59, 8142 Uitikon
Telefon 044 200 15 00, Fax 044 200 15 08
info@uitikon.org, www.uitikon.ch


